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Damen Landesklasse Gr. 3

SV Remshalden : TSV RSK Esslingen 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

Schädel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 3 traf der SV Remshalden am Samstag, den 02. Dezember
im 4. Saisonspiel auf den TSV RSK Esslingen. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Carola Gantner.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Henseling / Gantner ihre
Gegnerinnen Ruf / Seiz-Hemminger beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Lederer / Schädel am Nachbartisch das Match mit 1:3 gegen Hausmann / Weis
abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte am Nachbartisch dagegen
Susanne Henseling bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Corinna Ruf. Carola Gantner machte mit
Simone Hausmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Eher wenig Gegenwehr bekam Larissa Lederer bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Renate Seiz-
Hemminger. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel
zwischen Anja Schädel und Monika Weis, ehe sich die Spielerin des SV Remshalden mit 3:2
durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. In toller Verfassung präsentierte sich
Susanne Henseling im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Simone Hausmann. Carola Gantner hatte gegen Corinna Ruf bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wiederum wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Larissa Lederer gelang es, Monika Weis
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Anja Schädel danach gegen Renate Seiz-Hemminger. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Remshalden am 09.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die SG Bettringen, während der TSV RSK Esslingen am 09.12.2023 gegen den TB Beinstein
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Remshalden

Doppel: Henseling / Gantner 1:0, Lederer / Schädel 0:1 
Einzel: S. Henseling 1:1, C. Gantner 2:0, L. Lederer 2:0, A. Schädel 2:0 

 TSV RSK Esslingen
Doppel: Ruf / Seiz-Hemminger 0:1, Hausmann / Weis 1:0 
Einzel: S. Hausmann 1:1, C. Ruf 0:2, M. Weis 0:2, R. Seiz-Hemminger 0:2


